
F R E I T A G , 1 0 . J U L I 2 0 0 9 N R . 1 5 7 S E I T E C 9KULTUR REGIONAL MZG

TERMINE

KUSEL

Serenadenkonzert 
auf der Burg Lichtenberg
Das Serenadenkonzert des
Westpfälzischen Symphonie-
orchesters erklingt am kom-
menden Sonntag, 12. Juli, ab 17
Uhr auf Burg Lichtenberg bei
Kusel. Es werden Werke von
Haydn gespielt. Bei schlech-
tem Wetter wird das Konzert
ab 18 Uhr in die Fritz-Wunder-
lich-Halle verlegt. red
� Karten: Tel. (06381) 32 05.

BOSEN

Kunstsommer öffnet 
mit „Metamorphose“
Zur Eröffnung des Bosener
Kunstsommers am Sonntag,
12. Juli, wird um elf Uhr die
Ausstellung „Metamorphose“
des tschechischen Künstlers
Václav Cerný eingeweiht. Die
Ausstellung im Kunstzentrum
Bosener Mühle ist bis zum 23.
August jeweils mittwochs und
freitags von 14 bis 19 Uhr,
samstags, sonntags und feier-
tags jeweils von elf bis 19 Uhr
zu sehen. red
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Mettlach. Haydn, Bartók, Brahms
– mit diesem kontrastreichen
Mix spielte sich das nach seiner
ersten Geigerin benannten
Streichquartett in die Herzen der
Zuhörer. Dennoch fragte man
sich zum Schluss des dritten
Konzerts der Kammermusiktage
was wohl mehr beklatscht wur-
de? Das Engagement der Musi-
ker, in den Rahmenbedingungen
noch so faszinierend zu spielen,
oder die musikalische Aus-
druckstärke des Ensembles?
Schon nach den ersten Takten
des ersten Programmteils hatten
die Musiker spürbar mit den Um-
ständen zu kämpfen: In Konzert-
kleidung in dem drückend engen
Raum, Verstimmungstendenzen
bei den Instrumenten und kleb-
rig-dicke Luftverhältnisse, die

auch die Zuhörer belasteten.
Schon zum dritten Mal spielten

die vier Musiker bei den Kam-
mermusiktagen. So ein schwüles
Klima hatten aber selbst die ver-
sierten Zuhörer selten in dem
ehemaligen Klosterrefektorium
erlebt. Sorgte Haydns Be-
schwingtheit noch für eine
freundliche Konzertatmosphäre,
wurde der spröde, klanglich he-
rausfordernde Bartók zur Belas-
tungsprobe nicht nur für das En-
semble. Jana Kuss (1.Violine),
Oliver Wille (2.Violine), William
Coleman (Bratsche) und Mikayel
Hakhnazaryan (Cello) spielten
Bartóks Streichquartett Nr. 2 op.
17 mit großer Strenge und Detail-
versiertheit. Dennoch entstand
wie auch schon bei dem vorange-
gangen Haydn der Eindruck,
manchmal zu viel zu wollen und
zu fixiert an Einzelheiten zu fei-
len. 

Trotz der Bemühungen wäh-
rend der Pause für ein besseres
Klima zu sorgen, brachten die
weit geöffneten Refektoriums-
fenster leider nur wenig Entlas-
tung. So geriet der eher schlep-
pende Brahms zu einem zwar
musikalisch reizvollen, aber den-
noch zäh und bleiern wirkenden
Abschluss dieses für das Ensem-
ble und die Zuhörer anstrengen-
den Konzertmarathons. 

Mettlacher Konzertmarathon in
schwülem Klima

Das Kuss-Quartett kämpft mit der Hitze

Bei sommerlich-drückender
Schwüle spielte das renommier-
te Kuss-Quartett im dicht ge-
drängten Refektorium der Mett-
lacher Abtei. Das dritte Konzert
der Kammermusiktage wurde so
für die Musiker zur Tortur. Trotz
der widrigen Begleitumstände
spielte das Streichquartett aber
mit hoher Intensität und zünden-
der Leidenschaft.

Von SZ-Mitarbeiter
Daniel Conrad

Merzig. Die Buchhandlung Rote
Zora in Merzig startete weitere
Aktionen zur Leseförderung.
Zwei Schulen wurden eingela-
den, ihre Projektarbeiten in den
Schaufenstern auszustellen. Die
Sprachförderklassen der Merzi-
ger Grundschule St. Josef haben
sich das Thema Schmetterlinge
ausgesucht. Eine große Raupe
Nimmersatt aus Pappmaché, so-
wie viele wissenswerte Informa-
tionen zu den Tieren haben die

Kinder gebastelt und aufge-
schrieben. Passend dazu ließen
sich 15 Kinder der Forscherschu-
le Bietzen für ihre Schaufenster-
dekoration von Heinz Erhardts
Gedicht „Die Made“ inspirieren.
Im Anschluss an das Dekorieren
führten sie vor der Buchhandlung
einige weitere Gedichte das deut-
schen Komikers und Dichters
auf. Die Projekte werden noch bis
zum 23. Juli in den Schaufens-
tern ausgestellt. ian

Raupen und Maden in Merzig 
Buchhandlung Rote Zora stellt Schülerprojekte aus

Merzig. Sprayer und Streetar-
tists aufgepasst! Gemeinsam
mit der Merziger Musicaltrup-
pe sucht das Kulturzentrum
Villa Fuchs Künstler, die eine
Graffitimauer für das Bühnen-
bild des Musicals Jesus Christ
Superstar entwerfen. Wer bei
Jesus Christ Superstar nämlich
an ein langweiliges Latschen-
Musical denkt, irrt sich. Video-

projektionen, Handys und
Flachbildschirme fehlen in die-
ser Inszenierung nicht.

Der Star im Mittelpunkt ist
natürlich Jesus. Er wird von
Reportern, Fernsehkameras
und seinen Fans belagert, von
denen jeder sein bester Kumpel
sein will. Sein Freund Judas ist
verärgert, weil Jesus dem Me-
dienhype nicht aus dem Weg
geht. Als sich die Ex-Prostitu-
ierte Maria Magdalena auch
noch an Jesus heranmacht,
platzt Judas der Kragen und er
verrät Jesus an die machtgieri-
gen Hohepriester. Sie bringen
die Fans dazu, Jesus zu hassen.
Das kostet ihn das Leben.

Und genau zu dieser Hand-
lung soll das Graffiti passen.
Die Themen Fankult, Medien-
hype, Macht, Enttäuschung,
Liebe, Freundschaft, Tod oder
Verrat sollten in irgendeiner
Form aufgegriffen sein. 

Ob als Stencil (Schablone),
oder allgemein im Streetart
Style, ob als Writing (Schrift-
zug) oder welches Motiv auch
immer: Der Interpretations-
möglichkeit sind kaum Gren-
zen gesetzt.

Unter allen Vorschlägen
sucht eine Jury den Gewinner
aus. Wer nicht zu den Gewin-
nern zählt, ist trotzdem kein
Verlierer, denn er oder sie be-

kommt eine kleinere Fläche
zum Sprayen auf der Concept
Wall zugeteilt. Die besten Moti-
ve und Graffiti werden im Büh-
nenbild des Musicals und in
den Kostümen der Superstar-
Fans verarbeitet. red
� Wer mehr zu dem Projekt
erfahren will: E-Mail an in-
fo@villa-fuchs.de oder unter
Tel. (06861) 936 70. 
Der Entwurf ist in digitaler Form
oder als Papierbild bis zum 20.
Juli bei der Villa Fuchs, Bahn-
hofstraße 25, in 66663 Merzig
einzureichen.

Im Internet:
www.jcsuperstar.de.

Jesus als Graffiti
Sprayer sollen Bühnenbild zum Merziger Musical Jesus Christ Superstar entwerfen

Wer immer schon sein eigenes
Graffiti-Motiv ganz legal an ei-
ner öffentlichen Stelle platzie-
ren wollte, hat in Merzig bald
die Möglichkeit dazu. Das The-
ma ist ein Bild zum Musical Je-
sus Christ Superstar.

Merzig. Am Samstag, 11. Juli, ab
20 Uhr gastiert die Zuppelmusik
auf der Sommerbühne in der
Merziger Altstadt. Eine Formati-
on, die gute Stimmung garantiert:
Kontrabass, Schifferklavier, zwei
Gitarren und dreistimmiger Ge-
sang. Die eher ungewöhnliche
Besetzung ist das Markenzeichen
der Vier-Mann-Band. 

Umso überraschender und er-
freulicher ist, dass daraus keine
skurrile Musikrichtung resul-
tiert, sondern bekannte Schlager,
Songs, Chansons und echte Rei-
ßer das Publikum erreichen. Das
Konzert ist eine Veranstaltung
der Kreisstadt Merzig in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturzen-
trum Villa Fuchs. Der Eintritt ist
frei. red

Zuppelmusik kommt
morgen nach Merzig

Zuppelmusik machen Lieder mit Humor. Foto: SZ
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Öffnungszeiten:
Montag-Samstag:
08:30-20:00 Uhr
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Nauwies 2, 66802 Überherrn
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So schön kann wohnen sein!

Badmöbel – Alles für’s Bad
eigene Herstellung
große Ausstellung
Saarbrücker Str. 83
Tel. (0 68 06) 74 17
66265 Heusweiler
www.badmoebel-staudt.de

KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

� 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

Saarwellingen · Lebacher Straße 9

Tel.: 0 68 38 / 9 82 40

Einbauküchen!
Planung • Montage

Kundendienst
Wir zeigen Ihnen ca. 40 Ausstellungsküchen

seit über

50 Jahren

Dillingen, Friedrich-Ebert-Straße
Tel. 06831/73702

St. Wendel, Tholeyer Straße, Tel. 06851/6674

LAMPEN

Kundentest
Sehr
gut


